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DISCLAIMER 
 
This handbook serves for information purposes only. In the case of using the manual for other 
purposes NAVAX Consulting AG rejects each guarantee because of special and defective titles. 
NAVAX Consulting AG rejects each adhesion for direct and indirect damage ï no matter if it is from 
contract or from law -, which can develop in connection with application and other use of the 
Handbook. This Handbook can be changed at any time if necessary without previous announcements 
by NAVAX Consulting AG. 
 
 

COPYRIGHT NOTICE 
 
The content of this Handbook is copyrighted. Without written permission of NAVAX Consulting AG no 
part of this I-Book may be multiplied or transferred for any purposes no matter which way, 
electronically or mechanically, it happens. 
 
 

TRADEMARK NOTICE 
 
Microsoft, Great Plains, NAV, FRx, AssistButton, C/AL, C/FRONT, N/ODBC,  
C/SIDE, FlowField, FlowFilter, NAV Application Server, NAV Database  
Server, NAV Debugger, NAV Financials, Microsoft Business  
SolutionsïNAV, SIFT, SIFTWARE, SQL Server, SumIndex, SumIndexField,  
Windows, Google Earth, Windows 2000, Windows 2000 Server, Windows XP are either registered  
trademarks or trademarks of Microsoft Corporation or Great Plains Software, Inc., FRx  
Software Corporation, or Microsoft Business Solutions ApS or their affiliates in the  
United States and/or other countries. Great Plains Software, Inc., FRx Software  
Corporation, and Microsoft Business Solutions ApS are subsidiaries of Microsoft  
Corporation. 
 
NAVAX Consulting AG rejects each adhesion for errors and omissions in this publication. 

 
Dieses Buch dient zu Informationszwecken. Bei Verwendung des Buches zu anderen Zwecken lehnt 
NAVAX Consulting AG jede Gewährleistung wegen Sach- und Rechtsmängeln ab. NAVAX Consulting 
AG lehnt jede Haftung für direkte und indirekte Schäden ï sei es aus Vertrag oder aus Gesetz ï ab, 
die in Verbindung mit der Anwendung und sonstiger Nutzung des NCCube entstehen können. Dieses 
Buch kann bei Bedarf ohne vorherige Ankündigungen von NAVAX Consulting AG geändert werden. 
Der Inhalt dieses Buchs ist urheberrechtlich geschützt. Ohne schriftliche Erlaubnis von NAVAX 
Consulting AG darf kein Teil dieses Buchs für irgendwelche Zwecke vervielfältigt oder übertragen 
werden, unabhängig davon, auf welche Art und Weise oder mit welchen Mitteln, elektronisch oder 
mechanisch, dies geschieht. 
NAV, C/SIDE, Microsoft Excel und Navigator sind eingetragene Warenzeichen von Microsoft 
Business Solutions ApS. AssistButton, C/AL, SIFTWARE, FlowField, FlowFilter, SIFT, SumIndex, 
SumIndexField und Trendscape sind Warenzeichen von Microsoft Business Solutions ApS. 
Weitere in dieser Publikation aufgeführte Produkt- und Firmennamen können geschützte Marken Ihrer 
jeweiligen Inhaber sein. 
NAVAX Consulting AG lehnt jede Haftung für Fehler und Unterlassungen in dieser Publikation ab. 
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Dieses Dokument/ Buch dient nur zu Informationszwecken. Bei Verwendung zu anderen Zwecken lehnt NAVAX Consulting AG  jede 
Gewährleistung wegen Sach- und Rechtsmängeln ab. NAVAX Consulting AG lehnt jede Haftung für direkte und indirekte Schäden - sei 
es aus Vertrag oder aus Gesetz - ab, die in Verbindung mit der Anwendung und sonstiger Nutzung des Buchs entstehen können. Dieses 
Buch kann bei Bedarf ohne vorherige Ankündigungen von NAVAX Consulting AG geändert werden. 
NAVAX Consulting AG lehnt jede Haftung für Fehler und Unterlassungen in diesem Dokument ab. 
Der Inhalt dieses Buches ist urheberrechtlich geschützt. Ohne schriftliche Erlaubnis von NAVAX Consulting AG darf kein Teil dieses 
Buches für irgendwelche Zwecke vervielfältigt oder übertragen werden, unabhängig davon, auf welche Art und Weise oder mit welchen 
Mitteln, elektronisch oder mechanisch, dies geschieht.  
Microsoft, Great Plains, Dynamics NAV, Apertum, Axapta, Attain, Excel und Outlook sind eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen 
der Microsoft Corporation oder Great Plains in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Ländern. Weitere in diesem Dokument 
aufgeführte Produkt- und Firmennamen können geschützte Marken ihrer jeweiligen Inhaber sein 
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Kapitel 1 
Übersicht 

 
 
 
 

Dieses Kapitel: 
  

¶ Über dieses Buch 
 

¶ Zielgruppe 
 

¶ Wo fangen Sie am besten an? 
 

¶ Neue Eigenschaften von NCCube 2009 
 

¶ Befehlswörter 
 

¶ Beispieldaten 
 

¶ Profilübersicht 
 

¶ Demodatenbank 
 

¶ Systemanforderung 
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Über dieses Buch 

 

Die in diesem Buch definierten Abläufe und Szenarios wurden mit dem AddOn NCCube 2009, 
auf Basis von Microsoft Dynamics NAV und Microsoft Excel 2007© entwickelt. Dieses Buch 
soll dem Leser die Zusammenhänge innerhalb der Anwendung vermitteln.  
 
Dieses Buch beschreibt die auf dem höchsten technologischen Qualitätslevel von Microsoft 
zertifizierte Lösung NCCube. (Stand 2009) 
 
 

 
. 

 

 
  



 NCC600_601AT_DOCUMENTATION_CLASSIC_DE01 
 

 

NAVAX Consulting AG 2009 
 

Seite 10 von 256 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
Das Buch wurde sorgfältig geprüft und die Beispiele getestet. Doch kein  
noch so gutes Buch ist ohne Fehler. Lassen Sie uns wissen, wenn etwas  
nicht so funktioniert, wie Sie es erwarten. Über Anregungen und Lob  
freuen wir uns natürlich auch. 
 
Viel Spaß beim Lesen wünschen 
 
Christian Reisinger 
Design and Development 
Senior Developer 
 
c.reisinger@navax.at 
 
 
Wolfgang Wolf 
Concept 
Senior Consultant

 

 
w.wolf@navax.at 
 
Besuchen Sie unsere Internetseite http://www.nccube.com 
 
 

Zielgruppe   

Dieses Buch ist in erster Linie für die Anwender gedacht, die mit NCCube 2009 
Auswertungen erstellen wollen. 
 
Der Leser sollte über Wissen und Erfahrung im Bereich der Anwendung verfügen,  
jedoch ist dies keine Voraussetzung, da NCCube

 
für Anwender programmiert wurde,  

die sich nicht im Detail mit Relationen und Abfragen beschäftigen wollen oder  
schlicht und ergreifend nicht die erforderliche Zeit aufbringen können. 

 
 

  

mailto:c.reisinger@navax.at
https://www.xing.com/profile/Wolfgang_Wolf
mailto:w.wolf@navax.at
http://www.nccube.com/
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Wo fangen Sie am besten an? 

 
Das Buch ist in 7 Kapitel unterteilt.  
Jedes Kapitel besteht aus mehreren Abschnitten. 
 
Die Kapitel sind wie folgt strukturiert: 
 

¶ Beispieldaten und Anforderung 
 

¶ Schritt für Schritt die Arbeitstechniken erlernen 
 

¶ Profitipps 
 

 
Bei der Erstellung dieses Buches wurde darauf geachtet, dass sowohl Anfänger die zum 
ersten Mal mit NCCube arbeiten, als auch erfahrene NCCube Anwender, die neuen Features 
von NCCube in diesem Buch kennen lernen. 
 
So finden Sie den geeigneten Ausgangspunkt in diesem Buch: 
 
Sie arbeiten zum ersten Mal mit NCCube, dann lesen Sie das Kapitel Kapitel 3 Erstellen von 
Cubes. Arbeiten Sie nacheinander die Lektionen in diesem Kapitel durch. 
 
Legen Sie das Buch danach zur Seite und schlagen Sie mittels Stichwortverzeichnis im 
Bedarfsfall nach. Versuchen Sie nicht gleich, den Hypercube zu erstellen, sondern beginnen 
Sie mit kleinen einfachen Cubes und erweitern Sie diese im Laufe der Zeit. Wenn Sie einmal 
eine Microsoft Excel Formel nicht kennen, schlagen Sie in einem Microsoft Excel Buch nach 
oder suchen Sie die Formel im Internet. Es gibt zahlreiche Foren die sich im Internet mit 
Microsoft Excel Formeln befassen. 
 
Sie steigen um auf die Version 6.x, dann sehen Sie sich die Lektionen, Erweiterte JOINs 
und Kapitel 6 Fortgeschrittene Funktionen unbedingt an. Suchen Sie wenn Sie neue Felder in 
der Anwendung finden, im Abschnitt Stichwortverzeichnis danach.  
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Neue Eigenschaften von NCCube 2009  

 
Die folgende Tabelle listet die neuen Eigenschaften von NCCube 2009 auf, die in diesem 
Buch behandelt werden.  
 
Der Tabelle können Sie ebenfalls entnehmen, in welcher Lektion die einzelnen Eigenschaften 
erläutert werden. Darüber hinaus können Sie auch im Stichwortverzeichnis nachsehen, wenn 
Sie Informationen zu einem speziellen Feld, einer Funktion oder einem Vorgang suchen. 
 
Neben den hier beschrieben Änderungen wurden zahlreiche kleine Erweiterungen zwischen 
NCCube 5.0 und NCCube 2009 durchgeführt. Diese werden in diesem Buch jedoch nicht im 
Detail beschrieben.  
 

Feature Beschreibung zu finden 

Download von Cubes 
direkt in NAV 

Siehe Abschnitt NCCube Download 

Bereich für Cubes 
zuordnen 

Siehe Abschnitt Register Allgemein 

Filterart Siehe Seite 133  

Platzhalter in Formeln Siehe Seite 240 

Die Funktion Erweitertet 
JOIN wurde überarbeitet 

Siehe Abschnitt Erweiterte JOINs 

Arrayformeln aktivieren Siehe Seite 127 

Feldformatierung Siehe Seite 128 

FFS FlowFilter Schleife Siehe Abschnitt FFS (FlowFilter Schleife) 

PivotTable Einstellungen Siehe Abschnitt PivotTable Wertfeldeinstellungen und 
PivotTable Werte anzeigen als 

Formel ID [COMPANY] Siehe Abschnitt Mandanten verwenden 

Excel Vorlagen verwenden Mit Microsoft Excel Vorlagen (xlt) arbeiten 

Excel Diagramm erstellen Mit Microsoft Excel Grafiken (crtx) arbeiten 

Cube Drucken Siehe Abschnitt Direkt Drucken 
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Befehlswörter  

 
In diesem Buch werden Sie oft Befehlswörter sehen mit dem 
Namen von Menüs, Menüpunkten und AssistButtons, die Sie 
darüber informieren, wie spezielle Fenster geöffnet oder eine 
Funktion ausgeführt wird. Wenn es sich nicht um ein Fenster 
handelt, welches bereits geöffnet ist, wird die gesamte Sequenz 
ausgeschrieben, z. B. "Wählen Sie Debitoren & Verkauf, 
Einrichtung, Debitoren & Verkauf Einrichtung". Beachten Sie, 
dass der erste Befehl immer der Name des Hauptmenüpunktes 
ist. Das Hauptmenü besteht aus Schaltflächen für die jeweiligen 
Module, jedes mit einem eigenen Hauptmenü. Aufrufe aus der 
Menüleiste (wie z. B. Bearbeiten, Datensatz einfügen), werden 
entsprechend gekennzeichnet.  
 
Sie können die Maus oder die Tastatur benutzen, um einen 
Befehl auszuwählen oder um eine Funktion in Microsoft 
Dynamics NAV 2009 auszuführen. Gibt es für einen Befehl eine 
Zugriffstaste, wird der entsprechende Buchstabe unterstrichen 
dargestellt. Sie rufen den Befehl auf, indem Sie die Alt-Taste 
niederhalten und die entsprechende Taste drücken (z. B. 
Bearbeiten aus der Menüleiste wird auch mittels Alt-B 
aufgerufen).  
 

AssistButton 
 

Eines der herausragendsten Merkmale in der Anwendung ist, 
dass Sie Informationen "im Hintergrund" mit AssistButtons 
suchen und bearbeiten können. AssistButtons bieten einfache 
Look-up-, Drill-down-, Drop-down- und AssistEdit-Optionen. Ein 
Feld kann eines dieser Symbole enthalten, um anzuzeigen, dass 
mehr Informationen zu dem Feld vorhanden sind. Durch 
Anklicken des Symbols werden Ihnen die zur Verfügung 
stehenden Optionen angezeigt. Alternativ können Sie auf die 
Taste F6 drücken, um jede Information zu Look-up, Drill-down 
und Drop-down zu sehen, oder Shift+F2 für die Funktion 
AssistEdit. Beachten Sie, dass diese Optionen feldspezifisch 
sind. Sie können ein Beispiel jedes AssistButtons auf der 
Debitorenkarte sehen. 
 
Weiterhin sollten Sie sich mit den Symbolen und den 
typographischen Konventionen in den MBS Dynamics Nav 
Handbüchern vertraut machen. 
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In der folgenden Tabelle sind die verschiedenen Elemente der Applikation 
und deren Hervorhebung aufgeführt: 
 

Hervorhebung Element 

ALT F1 Tasten der Tastatur. Sie werden in Kapitälchen 
geschrieben. 

Datei Menüpunkt und Schaltflächen in Fenstern. Sie 
beginnen immer mit einem Großbuchstaben. Die 
Zugriffstaste wird unterstrichen dargestellt. 

Adresse  Feldname. Sie sind in halbfett hervorgehoben und 
beginnen mit einem Großbuchstaben 

Projektkarte  Namen von Tabellen, Fenster, Dialogfeldern und 
Registern. Sie sind halbfett, kursiv geschrieben und 
haben einen großen Anfangsbuchstaben. 

Müller Benutzereingaben wie z.B. Ăgeben Sie in dieses 
Feld einñ, werden kursiv dargestellt 

fin.flf  Dateinamen. Sie werden in Kleinbuchstaben, in der 
Schriftart Courier, geschrieben. 

  é Spezielle Symbole, die in den Fenster 
erscheinen. 

 

Beispieldaten  

 
Alle Beispiele in diesem Buch basieren auf einer fiktiven Firma, 
der Cronus AG. 
 
Firmengeschichte der Cronus AG 
 
CRONUS AG wurde 1985 vom Geschäftsführer Joachim Richter, 
einem gelernten Zimmermann und Schreiner, gegründet.  
 
1991 wurde der Betrieb modernisiert und mit neuestem 
Maschinenpark ausgerüstet. Gleichzeitig wurde das neue 
Sortiment von modularen Büromöbeln lanciert. Dieses  
Programm erhielt den Namen OLYMPIC. Ein Teil der 
Programmkomponenten wird in der betriebseigenen Fabrik 
produziert, während andere Komponenten bei Subunternehmern 
eingekauft werden.  
 
CRONUS AG hat mit Subunternehmern Vereinbarungen 
getroffen, die eine zuverlässige Lieferung und Zusammenarbeit 
hinsichtlich Design und Entwicklung der gesamten Produktlinie 
garantieren.  
 
OLYMPIC ist seit seiner Einführung ein großer Verkaufserfolg 
und Grund für den steten Ausbau des Unternehmens, das 
mittlerweile Arbeitgeber für 60 Angestellte ist. 
 
Design 
1994 wurden Designer engagiert, um die Weiterentwicklung der 
Produktlinie zu gewährleisten. Diese Designer übernahmen auch 
verschiedene Design- und Innenarchitekturaufträge auf 
Beraterbasis. Das Unternehmen blickt auf einen erfreulichen 
Zuwachs in diesem Dienstleistungsbereich zurück. 
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Unternehmensziel 
Auf dem inländischen Markt will CRONUS AG Marktführer sein 
und einen Marktanteil von 15% erreichen. Auf den Exportmärkten 
will das Unternehmen ein Drittel der Erträge erwirtschaften.  
 
Unternehmensstrategie 
CRONUS AG verkauft direkt an den Endverbraucher. Das 
Unternehmen strebt einen breiten Kundenstamm an, mit 
gleichem Gewicht auf privaten Firmen und auf öffentlichen 
Institutionen. Die Märkte, auf denen CRONUS AG tätig ist, 
werden mit einer eigenen Verkaufsorganisation bearbeitet.  
 
Management und Verkaufsabteilung 
Das Management der CRONUS AG besteht aus den folgenden 
Personen: 
 
Joachim Richter (JR) Geschäftsführer, 48 Jahre alt, gelernter 
Zimmermann und Schreiner, Abschluss in Betriebswirtschaft. Er 
ist verantwortlich für den Exportbereich und den Kontakt mit den 
größten Kunden des Unternehmens. 
 
Andrea Hischer (AH) Sekretärin und Buchhalterin, gelernte 
Bürokauffrau. Zusätzlich zu Ihren Aufgaben in der Buchhaltung, 
ist AH zuständig für den Empfang und Sekretariatsarbeiten. 
 
Peter Schlösser (PS) Verkaufsleiter, 26 Jahre alt, studiert 
internationales Marketing in seiner Freizeit. PS ist zuständig für 
die Inlandverkäufe in Zusammenarbeit mit JR. 
 
Thomas Zeilund (TZ) Werkmeister, 46 Jahre alt, gelernter 
Zimmermann. TZ ist verantwortlich für die Produktion und seinen 
neunköpfigen Mitarbeiterstab. Er ist auch zuständig für den 
Kontakt mit den Warenlieferanten der Firma und für die 
Lagerbewirtschaftung. Das heißt, er muss dafür sorgen, dass für 
die laufende Produktion immer genügend Material im Lager ist. 
 
Heidi A. Vissing (HV) Designerin und Beraterin für 
Innenarchitektur, gelernte Modedesignerin und Innenarchitektin. 
HV ist verantwortlich für das Design des OLYMPIC Programms 
und übernimmt auch Design- und Innenarchitektur-Aufträge für 
größere Unternehmen und Architekturfirmen auf Beraterbasis. 
 
 

 
Hinweis: 

   
 
 

  

Hinweis: In diesem Handbuch gibt es Abschnitte, die wie dieser hier durch eine Box 
hervorgehoben werden. Sie enthalten Hinweise die von besonderer Wichtigkeit sind. 
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Verzeichnis 

 
Erstellen Sie auf dem Laufwerk c: folgende Ordnerstruktur: 
 
C:NCC 
  CRONUS_AG 
C:TEMP 

     
D.h. folgende Verzeichnisse  müssen für die Verwendung der 
Cronus DB lokal angelegt werden  
 
c:\NCC\CRONUS_AG 
c:\TEMP 
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Demodatenbank 

 
Für NCCube steht eine Demodatenbank auf Basis der  
Cronus AG für Microsoft Dynamics NAV 2009 für Partner zur 
Verfügung. 
 
Anmerkung: Alternativ kann NCCube in jede Cronus DB (min. 
ab Microsoft Dynamics NAV 3.70 technisch) importiert werden. 
Danach stehen die Cubes als Download (min. Microsoft 
Dynamics NAV 4.0 technisch) zur Verfügung. 

 
Da die Buchungen in der Cronus DB für NAV 2009 im Zeitraum 
2009 bis 2011 erstellt wurden ist das Arbeitsdatum in der 
Cronus DB auf z.B. 01.11.2012  zu stellen. Andernfalls werden 
Sie ggf. nicht das gewünschte Ergebnis erlangen. 
 
Bei älteren Demodatenbanken auf z.B. Microsoft Dynamics 
NAV 3.70 sollte der Zeitraum 2000 bis 2001 gewählt werden. 
 
Der Demomandant wird in Form einer Microsoft Dynamics NAV Datensicherung eingelesen 
(z.B.: NCC600_NAV601AT_DemoDB_DE01.fbk). Im Demomandanten befinden sich 
Beispieldaten für die Bereiche des NCCube eines fiktiven Unternehmens. Der 
Demomandant für NCCube basiert auf dem Demomandanten CRONUS AG der Microsoft 
Dynamics NAV Standardanwendung für Österreich. 
 
Um den Demomandanten einzulesen, gehen Sie folgendermaßen vor: 

 
Wählen Sie den Menüpunkt Extras, Datensicherung importieren. Daraufhin erscheint das 
Fenster Datensicherung importieren.  

 
Wählen Sie in diesem Fenster Pfad und Namen der entsprechenden Datei mit der Microsoft 
Dynamics NAV Datensicherung aus (z.B.: NCC600_NAV601AT_DemoDB_DE01.fbk) und 
wählen Sie Öffnen, um die Datensicherung zu importieren. Daraufhin erscheint das Fenster 
Datensicherung importieren. 
 

 
 
Klicken Sie auf die Schaltfläche OK, um die Datensicherung zu importieren. 

 
Wenn die Datensicherung erfolgreich importiert wurde, erscheint ein Meldungsfenster. 
Klicken Sie in diesem Fenster auf die Schaltfläche OK. Die Daten des Demomandanten sind 
nun in der Datenbank vorhanden.  
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Systemanforderung 

  
Die Systemvoraussetzungen für NCCube: 
 
Computer and processor  500 megahertz (MHz) processor or higher 
 
Memory    512 megabyte (MB) RAM or higher* 
 
Hard disk  1.5 gigabyte (GB); the disk space and size that is required is 

dependent on the Cubes that you make 
  
Drive     CD-ROM or DVD drive  
 
Display    1280x1024 or higher resolution monitor  
 
Operating system  Microsoft Windows XP with Service Pack (SP) 2 or later 

operating system 
 
Internet Explorer 6.0 or higher, 32 bit browser only. Internet 
functionality requires Internet access (fees may apply).  
Additional actual requirements and product functionality may 
vary based on your system configuration and operating 
system.  

 
*1 GB RAM or higher recommended if you run extensive Cubes.  
 
We highly recommend Microsoft Office Excel 2007©: 
  

Excel Version Row - restriction Colum restriction 

2010* 1.048.576 16.384 (A to XFD) 

2007 1.048.576 16.384 (A to XFD) 

2003 65.536 256 (A to IV) 

   
 
  
*Office 2010 ist noch nicht verfügbar und konnte nur in der Technical Preview auf 
Kompatibilität mit NCCube geprüft werden. 
 
Download direkt in Microsoft Dynamics NAV, benötigt min. Microsoft Dynamics NAV 4.0 
technisch. 
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Kapitel 2 
Die Installation 

 
 
 
 

In diesem Kapitel besprechen wir 
die Installation. 
 

 

¶ Installation  
 

¶ Die Objekte 
 

¶ Installation der Rollen 
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Installation 

 
Die Installation des AddOn NCCube erfolgt in wenigen Schritten über die 
Entwicklungsumgebung. Ein Implementierungsaufwand entsteht hierbei nicht. Für die Version 
Microsoft Dynamics NAV 3.70  kann ggf. ein Aufwand für das implementieren des 
Hauptmenüs entstehen. Siehe auch Abschnitt Menü für Microsoft Dynamics NAV 3.70. 
 
Beachten Sie, dass wir Ihnen die Installation für Microsoft Dynamics NAV ab der Version 4.00 
mit einer MenuSuite (Navigationsbereich) ausliefern. Der Grund dafür ist wie folgt: 
 
Bei der Installation eines AddOn im Microsoft Dynamics NAV ab der Version 4.00 ist zu 
beachten, dass jedes AddOn ein eigenes Panel verwendet (ab der Version 4.00 als 
Navigationsbereich bezeichnet). Hierfür stehen in Microsoft Dynamics NAV maximal 10 Stück 
zur Verfügung. Welches AddOn welches der 10 Navigationsbereiche verwendet ist nicht 
definiert und wird von Microsoft auch nicht festgelegt. Darum ersuchen wir Sie den Import des 
Hauptmenüs nur dann durchzuführen, wenn Sie die folgende Meldung erhalten: 
  

 
 
Falls Sie eine andere Meldung erhalten, brechen Sie die Installation ab, und senden Sie eine 
Email an nccube@navax.at, oder sprechen Sie mit Ihrem Microsoft Dynamics NAV Partner. 
 
 

  

mailto:nccube@navax.at
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Installation ab Microsoft Dynamics NAV 4.00 
 
1) Erstellen Sie eine Datenbanksicherung der Datenbank. 

 
2) Melden Sie sich in Microsoft Dynamics NAV im Classic Client an. 

 
3) Prüfen Sie ob Ihre Lizenz das Modul NCCube enthält: 
 
Klicken Sie auf Extras, Lizenzinformationen. 
 

 
 
Das Fenster Lizenzinformation wird geöffnet und sieht wie folgt aus: 
 

 
 
Scrollen Sie mit der Maus nach unten und vergewissern Sie sich, dass das folgende Modul 
enthalten ist in Ihrer Kundenlizenz: 
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Wenn das Modul 1.022.110 enthalten ist, folgenden Sie dem weiteren Abschnitt. Andernfalls 
sprechen Sie mit Ihrem Datenbank - Administrator. 
 
Verlassen Sie das Fenster Lizenzinformation mittels ĂESCñ. 
 
Klicken Sie auf Extras, Object Designer. 
 

 
 
Das Fenster Object Designer wird geöffnet und sieht wie folgt aus: 
 

 
 

  
















































































































































































































































































































































































































































































